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 Blatt 1 
  
 V: Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B: Begründung 

 
 
 
Erläuterung: ' = BAT-Stellen mit Vergütungsgruppenzulage nach einer ta-

riflich festgelegten Bewährungszeit 

 * = BAT-Stellen mit Bewährungsaufstieg in die nächste Ver-
gütungsgruppe 

 " = BAT-/HLT-Stellen mit Tätigkeitsaufstieg in die nächste 
Vergütungs- bzw. Lohngruppe 

 " * = BAT-Stellen mit Tätigkeitsaufstieg in die nächste und 
späterem Bewährungsaufstieg in die übernächste Vergü-
tungsgruppe 

 * " = HLT-Stellen mit Bewährungsaufstieg in die nächste und 
späterem Tätigkeitsaufstieg in die übernächste Lohn-
gruppe 

 * ' = BAT-Stellen mit Bewährungsaufstieg in die nächste Ver-
gütungsgruppe und späterer Zahlung einer Vergütungs-
gruppenzulage nach einer weiteren Zeit der Bewährung 
oder Tätigkeit 

 ---> = Veränderung (z. B. Anhebung/Abwertung von Stellen, An-
bringung/Entfernung eines Vermerks, Stellenübertragung 
von einem UA zu einem anderen)  

 kw = künftig wegfallend(e Stelle) 

 ku = künftig umzuwandeln(de Stelle) 



 Blatt 2 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
 
 

I .  G E M E I N D E V E R W A L T U N G  

 
 
 

 

UA 00100  Magistrat ATV 

  

03.01.01 V: 1,0  BAT V b  VA   --->   A 9 gD  Insp 

 B: wertgleiche Stellenumwandlung  

 
 
 

 

UA 01000  Revisionsamt ATV 

  

14.23.01 V: 1,0  A 12  AR   --->   BAT III  VA 

 B: wertgleiche Stellenumwandlung  

  

14.44.01 V: ./.  1,0  BAT IV a *  TA  kw mit Abschluss der Prüfung abge- 
                           rechneter größerer Baumaßnahmen 

 B: Streichung einer Stelle in Erfüllung des kw-Vermerks  

 
 
 

 

UA 02000  Hauptamt ATV 

  

10.03.01 V: 1,0  A 14  MOR   --->   A 15  MD 

 B: funktionsbezogene Anhebung unter Berücksichtigung der Stabs-
stellenfunktion des Stelleninhabers, dessen Arbeitsergebnisse 
im Rahmen Kommunaler Grundsatz- und Planungsaufgaben strate-
gische Bedeutung für die Ausrichtung städt. Politik haben  

 
 
 

 



 Blatt 3 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
UA 02200  Personalamt ATV 

  

11.31.09 
11.31.08 

V: 1,0  A 10       OI   --->   1,0  A 11  Amtm/-fr 
 1,0  BAT V c *  VA          0,5  A 11  Amtm/-fr 

 B: Streichung einer halben Stelle verbunden mit der funktionsbe-
zogenen Anhebung von eineinhalb Stellen in Umsetzung weiterer 
organisatorischer Veränderungen im Personalbetreuungsbereich  

 
 
 

 

UA 02300  Rechtsamt  ATV 

  

30.11.01 V: 1,0  A 14  MOR  -ohne Verm.-   --->   A 15  MD 

 B: Wiederherstellung des bis 1997 für die stv. Amtsleitung vor-
handenen Stellenwertes  

  

30.02.02 V: 0,5  BAT VIII/VII  VA  kw   --->   VI b  kw 

 B: funktionsbezogene Anhebung in Angleichung an die Stelle 
30.02.01  

 
 
 

 

UA 02400  Öffentlichkeitsarbeit ATV 

  

13.05.02 V: 1,0  A 12  AR  -ohne Verm.-   --->   A 13 gD  OAR 

 B: funktionsbezogene Anhebung unter Berücksichtigung des beson-
deren Engagements des Stelleninhabers in den Bereichen Städ-
tepartnerschaften und Ehrungen  

  

13.05.03 V: ./.  1,0  A 12  AR  -ohne Vermerk- 

 B: Streichung einer Stelle zur teilweisen Gegenfinanzierung des 
städt. Anteils am neuen Internetportal gem. Magistratsbe-
schluss vom 18.10.02 – Vorlage Nr. 307/02 -  

  

13.11.02 V: 0,5  A 7  OSekr   --->   A 8  HSekr 

 B: Realisierung der bereits zum StPl 2003 beantragten Anhebung 
entsprechend einer mit Frauenbüro und Personalrat im Rahmen 
der Beteiligungsrechte seinerzeit anvisierten Stufenregelung  



 Blatt 4 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
UA 02500  Büro der Stadtverordnetenversammlung ATV 

  

00.05.01 
00.06.01 
00.06.02 

V: 1,0  A 11      Amtm/-fr   --->   A 10  OI 
 1,0  A 7       OSekr             A 8   HSekr 
 0,5  BAT VI b  VA                V c 

 B: funktionsbezogene Veränderungen, die der künftigen Aufgaben-
verteilung Rechnung tragen  

 
 
 

 

UA 03000  Kämmerei ATV 

  

20.00.10 V: 1,0  A 15  MD   --->   A 16  Ltd MD 

 B: funktionsbezogene Anhebung aufgrund der besonderen Verantwor-
tung im Rahmen des Beteiligungsmanagements  

  

20.30.02 V: 1,0  A 11 Amtm/-fr   --->   A 12  AR 

 B: schrittweise funktionsbezogene Anhebung von insg. 6 Stellen 
(hier zweite Stufe) in Ablösung eines vorgeschalteten Sanie-
rungszulagenprojektes, das im StPl 2003 zum Wegfall einer  
BAT III-Stelle geführt hat  

 
 
 

 

UA 03100  Kassen- und Steueramt ATV 

  

21.13.12 V: 1,0  A 11  Amtm/-fr   --->   A 12  AR 

 B: funktionsbezogene Anhebung - Begründung siehe bei UA 03200  

  

21.12.10 

21.11.11 

V: 1,0  A 11  Amtm/-fr   --->   BAT III  VA 

 ./.  1,0  A 10  OI 

 B: funktionsbezogene Anhebung im Rahmen eines Sanierungszulagen-
projektes verbunden mit der hälftigen Streichung einer Stelle 
und der Umwidmung der verbleibenden Hälfte zu Gunsten des UA 
06100 - Begründung siehe dort  



 Blatt 5 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
UA 03200  Kassen- und Steueramt, Steuerangelegenheiten ATV 

  

21.22.10 
21.21.11, 13,  
   22.11, 12 
21.21.24 

V: 1,0  A 12  AR      --->   0,5  A 12  AR 
2,0  A 10  OI             2,0  A 11  Amtm/-fr 
 
1,0  A 7   OSekr                               kw 

 B: Streichung einer halben Stelle mit der Option eines weiteren 
Stellenwegfalls in 2005 verbunden mit insg. sechs funktions-
bezogenen Anhebungen einschl. zwei Stellen bei UA 03100, von 
denen drei (davon 1 x UA 03100) erst im StPl 2005 realisiert 
werden sollen  

  

 

21.21.12/70 ... 

V: UA 03200        --->   UA 81750 

 1,0  A 10  OI 

 B: infolge Aufgabenverlagerung Übertragung der Stelle nach be-
reits erfolgter Umsetzung des Inhabers zum ESO - Abwicklung 
der Straßenreinigungs- und Abfallgebühren  

  

21.22.21 V: 1,0  BAT VI b  VA   --->   A 7  OSekr 

 B: wertgleiche Stellenumwandlung  

 
 
 

 

UA 05000  Standesamt SV 

  

35.30.16 V: 1,0  A 7  OSekr  falls Ang.: BAT V c * -   --->   falls Ang.:
                  mit nur 30 Std. wchtl.,          BAT V c * 
                  bis die  bei UA 40800  
                  vorhandene kw-Stelle  
                  (0,5 BAT V b) gestri- 
                  chen ist  

 B: infolge völligen Wegfalls der kw-Stelle bei UA 40800 ist der 
zweite Teil des Vermerks gegenstandslos  



 Blatt 6 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
UA 05100  Statistik  ATV 

  

81.20.02 
 
 
81.20.03 

V: 1,0  A 9 mD     Amtsinsp      --->   0,5 
                falls Ang.:               zusätzl. Verm.: 
                BAT V c *                 25 Std. wchtl. 
0,5  BAT V c *  VA                   1,0 

 B: Ausweisungen entsprechend der tatsächlichen Besetzung  

  

81.20.01 V: 1,0  BAT IV b  VA   --->   A 10  OI 

 B: wertgleiche Stellenumwandlung  

 
 
 

 

UA 06100  Informationstechnik ATV 

  

10.30.10 V: 1,0  A 13 hD  MR   --->   A 14  MOR 

 B: funktionsbezogene Anhebung, die berücksichtigt, dass sich die 
mit der Stelle verbundene Verantwortung durch die fortgesetz-
te Ausweitung der dv-gestützten Geschäftsprozesse - insb. 
Intranet, Internet, Digitale Signatur, Workflow und Dokumen-
tenmanagement - nochmals erhöht hat  

  

10.32.02 V: 1,0  A 11  Amtm/-fr      --->   A 12  AR 
           falls Ang.:                falls Ang.: 
           BAT IV b *                 BAT IV a * 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der analytischen Dienstpostenbewer-
tung  

  

10.35.01 V: 1,0  A 11  Amtm/-fr  -ohne Verm.-   --->   A 12  AR 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der analytischen Dienstpostenbewer-
tung  

  

10.33.13 V: 0,5  A 10  OI  falls Ang.: BAT V b *   --->   1,0 

 B: die für den technischen Benutzerservice dringend benötigte 
Einrichtung einer Vollzeitstelle kann unter Inanspruchnahme 
einer beim UA 03200 wegfallenden halben A 12-Stelle vorgenom-
men werden  



 Blatt 7 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
10.33.11 V: 1,0  A 9 mD  Amtsinsp     --->   A 10  OI 

             mit Zulage                falls Ang.: BAT V b * 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der analytischen Dienstpostenbewer-
tung  

 
 
 

 

UA 06300  Haus- und Saaldienst ATV 

  

10.16.16 (14) V: ./.  1,0  BAT  VII  VA 

 B: Streichung einer Stelle infolge Teilvergabe des Pfortendiens-
tes an die Fa. Securitas  

 
 
 

 

UA 11000  Ordnungswesen ATV 

  

32.30.10 (alt)/ 
32.20.10 (neu) 
32.20.10 (alt)/ 
32.12.02 (neu) 
32.21.10 

V: 1,0  A 12  AR   --->   A 13 gD  OAR 
 
1,0  A 12  AR          A 9  gD  Insp 
 
1,0  A 10  OI          A 11     Amtm/-fr 

 B: die im StPl 2002 dem Grunde nach gutgeheißene, aber zurückge-
stellte Anhebung der Stelle 32.30.10 (alt) kann jetzt neben 
zwei weiteren Veränderungen im Rahmen der jüngsten Neuordnung 
der Aufgabenzuteilung empfohlen werden  

  

32.15.02 V: 1,0  A 8  HSekr  ku A 7   --->   ohne Vermerk 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der analytischen Dienstpostenbewer-
tung  

  

32.32.20, 22; 
32.32.21, 24, 
      25; 
32.36.01 

V: 6,0  A 6  FSchM  1)   --->   2,0  A 8  FSchHM  2) 
                             3,0  A 7  FSchOM  3) 
                             1,0  A 6  FSchM   4) 

 1) 5,0 ku A 8, sofern dies die Obergrenzen gem. § 26 BBesG 
zulassen - bei Ausübung aller Aufgaben, sonst A 7 /  
BAT VII *; falls Ang.: 1,0 BAT VII * 

 2) bei Ausübung aller Aufgaben, sonst A 7 / BAT VII * 

 3) ku A 8, sofern dies die Obergrenzen gem. § 26 BBesG zulas-
sen - bei Ausübung aller Aufgaben, sonst A 7 / BAT VII * 

 4) falls Ang.: BAT VII * 



 Blatt 8 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
 B: zwei als andere Bewerber ins Beamtenverhältnis übernommene 

Bedienstete stehen zu der ihrer früheren Eingruppierung in 
BAT V c entsprechenden Beförderung an; im Übrigen redaktio-
nelle Anpassung des Stellenplans, nachdem A 7 BBO nicht mehr 
von § 26 BBesG - Stellenschlüssel - erfasst ist  

  

32.21.01-04 V: 3,5  BAT VI b  VA   --->   V c 

 B: funktionsbezogene Anhebungen, die berücksichtigen, dass die 
Einnahmen infolge qualifizierter Kundenkontakte erheblich ge-
steigert werden konnten  

  

32.32.14 V: 0,5  BAT VII *  Hipo   --->   A 7  FSchOM 
                                   ku A 8, sofern dies die 
                                   Obergrenzen gem. § 26 BBesG 
                                   zulassen - bei Ausübung 
                                   aller Aufgaben, sonst 
                                   A 7 / BAT VII * 

 B: Angleichung der Stellenausweisung an die der übrigen "Hipos"  

  

32.22.02 V: 1,0  BAT VII *  VA  kw   --->   V c  kw 

 B: die weiterhin zum Wegfall bestimmte Stelle wird mit der ver-
änderten Ausweisung vorübergehend für einen Mitarbeiter benö-
tigt, der aus gesundheitlichen Gründen beim Ausländeramt 
nicht mehr eingesetzt werden kann  

  

32.26.01 V: 1,0  HLT 4 "  Arb   --->   BAT V c  Ang (Tierh) 

 B: die wenigen noch verbliebenen HLT-Stellen sollen sukzessive 
in BAT-Stellen umgewandelt werden, wobei hier der Funktion - 
eigenständige Führung des in der Trägerschaft des Tierschutz-
vereins Offenbach e. V. stehenden Tierheims - angemessen BAT 
V c empfohlen wird  

 
 
 

 



 Blatt 9 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
UA 11010  Straßenverkehrsamt ATV 

  

31.11.10 V: 1,0  A 11  Amtm/-fr   --->   A 12  AR 

 B: funktionsbezogene Anhebung, die der langjährigen Erfahrung 
des Stelleninhabers Rechnung trägt und seine profunden Orts-
kenntnisse, das überdurchschnittliche Engagement und die Ge-
schicklichkeit beim Umgang mit unterschiedlichsten Verhand-
lungspartnern berücksichtigt, was insgesamt immer wieder zu 
kostengünstigen Lösungen führt  

  

31.01.11 V: 0,5  BAT VI b  VA  25 Std.   --->   A 7  OSekr  25 Std. 
                   wchtl.                       wchtl. 

 B: wertgleiche Stellenumwandlung  

  

31.11.04 V: 1,0  BAT VII *  VA   --->   V c 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der Arbeitsplatzüberprüfung  

 
 
 

 

UA 11040  Ausländeramt ATV 

  

39.00.10 V: 1,0  A 14  MOR   --->   A 13 hD  MR 

 B: fluktuationsbedingt mögliche Rückkehr zum vorherigen Wert  

  

39.20.15 V: 1,0  A 9 gD  Insp   --->   A 10  OI 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der analytischen Dienstpostenbewer-
tung  

  

39.30.12 V: 1,0  A 9 gD  Insp   --->   A 10  OI 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der analytischen Dienstpostenbewer-
tung  

  

39.40.13 V: 1,0  A 7  OSekr   --->   ku A 8, sofern dies die Ober- 
                         grenzen gem. § 26 BBesG zulassen 

 B: vom Ergebnis der analytischen Dienstpostenbewertung her kann 
die Anhebung dem Grunde nach empfohlen werden  



 Blatt 10 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
UA 11300  Umweltamt ATV 

  

33.11.02 V: 1,0  A 10  OI  falls Ang.: BAT V b *   --->   BAT IV b *  TA 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der Arbeitsplatzüberprüfung  

  

33.11.05 
33.11.06 

V: 0,5  A 11  Amtm/-fr   --->                 ku A 10 
1,0  A 8   HSekr             A 9 gD  Insp 

 B: Anpassung der Stellenausweisungen an die veränderte Organisa-
tionsstruktur  

 
 
 

 

UA 12000  Bürgerbüro ATV 

  

31.26.06  
 
 
31.2 ... 

V: 0,5  A 9 gD   Insp  bei Ausübung      --->   zusätzl. Verm: 
                    aller Aufgaben,          25 Std. wchtl. 
                    sonst A 8   
0,5  BAT V b  VA    bei Ausübung             ohne Stunden- 
                    aller Aufgaben,          vermerk 
                    sonst BAT V c; 
                    25 Std. wchtl. 

 B: Übertragung des Stundenvermerks in den Beamtenbereich ent-
sprechend der Besetzung  

  

31.22.10; 
31.24.06,07 
31.25.06 

V: 1,0  BAT IV a  VA   --->   A 11  Amtm/-fr 
2,0  BAT VI b  VA          A 7   OSekr 

 B: wertgleiche Stellenumwandlungen  

 
 
 

 



 Blatt 11 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 

 
UA 13000  Feuerwehr  FW 

  

37.20.10 
37 ... 

V: 1,0  A 12  BrandAR                --->   A 10 BrandOI  kw 
2,0  A 7   BrandM  -ohne Verm.-                        kw 

 B: beabsichtigter zeitnaher Abbau von drei Stellen aufgrund not-
wendiger Personalkosteneinsparung im Rahmen der Haushaltssa-
nierung unter Beachtung der Tatsache, dass die Feuerwehr in 
den letzten Jahren weitgehend von Stelleneinsparungen ver-
schont geblieben ist  

 Mit Wegfall der beiden A 7-Stellen Anbringung des Vermerks: 
Zwei Haushaltsjahre vorher werden für anstehende - über zwei 
im Kj. hinausgehende - altersbedingte Ruhestandsversetzungen 
zahlenmäßig entsprechende Stellen für "Ausbildungskräfte"  
(A 7  BrandM z.A.) vorübergehend im StPl ausgewiesen. 

 Der zur Vorhaltung der erforderlichen Personalstärke notwen-
dige Vermerk wird erstmals im StPl 2009 mit der temporären 
Ausweisung von einer A 7-Stelle greifen, da im Hj. 2011 drei 
Abgänge - Geburtsjahrgang 1951 - anstehen. 

 
 
 

 

UA 14000  Zivil- und Katastrophenschutz FW 

  

37.43.10 

37.43.13 

V: 0,5  A 11  Amtm/-fr   --->   25 Std. wchtl. 

 ./.  0,5  BAT V c  VA 

 B: Stundenvermerk an der A 11-Stelle ermöglicht Streichung einer 
halben Stelle  

 
 
 

 

UA 20000  Stadtschulamt  SV 

  

40.14.10 V: ./. 0,5  BAT V b  VA  26 Std. wchtl. - kw  

 B: Streichung einer halben Stelle in Erfüllung des kw-Vermerks  

  

40.13.12 - 15 V: 4,0  BAT V b  SchulAss   --->   V b * MedTechn 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der Arbeitsplatzüberprüfung  



 Blatt 12 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
UA 28500  Gesamtschulen SV 

  

40.12.85 V: 1,0  HLT 1  Arb   --->   HLT 1 " 

 B: redaktionelle Anpassung, die den tariflichen Tätigkeitsauf-
stieg für Küchenhilfen nach vier Jahren berücksichtigt  

 
 
 

 

UA 30000  Zentrale Kulturverwaltung ATV 

  

 

41.02.02 (½)/ 
45.06.11 

V: UA 30100                    --->   UA 30000 

 0,5  BAT VI b  VA (Kasse)          0,5  VI b "  Techn 

 B: die Haushaltssituation lässt keine zusätzlichen Stellen zu; 
für den benötigten zweiten Techniker kann jedoch die bei UA 
30100 freigewordene halbe BAT VI b-Stelle verwendet werden; 
eine Vollbeschäftigung wäre nur möglich, wenn die zur Zeit in 
Anspruch genommene halbe Stelle bei UA 35200 auch weiterhin 
hierfür zur Verfügung gestellt wird  

  

45.02.01,  
   05.11 

V: 1,0  BAT VII *  VA  kw   --->   0,5  VI b 
                                0,5  VII *  kw 

 B: funktionsbezogene Anpassung des Wertes der nicht vom kw-
Vermerk betroffenen Stellenhälfte an die für Mischarbeits-
plätze übliche Ausweisung bei gleichzeitiger Berichtigung ei-
nes den kw-Vermerk betreffenden Übertragungsfehlers aus der 
Änd.-Liste in den StPl. 2003 Teil B  

 
 
 

 

UA 30100  Kulturamt ATV 

  

 

41.02.02 (½)/ 
45.06.11 

V: UA 30100                    --->   UA 30000 

 0,5  BAT VI b  VA (Kasse)          0,5  VI b "  Techn 

 B: Begründung siehe bei UA 30000  

 
 
 

 



 Blatt 13 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
UA 40000  Allgemeine Sozialverwaltung  SV 

  

50.22.17 V: 0,5  A 9 gD  Insp  kw   --->   A 10  OI  kw 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der analytischen Dienstpostenbewer-
tung  

  

50.14.11 V: 1,0  BAT IV b  VA  -ohne Verm.-   --->   A 10  OI 

 B: wertgleiche Stellenumwandlung  

  

50.21.12, 13 V: 2,0  BAT V c  VA   --->   1,5  V c *  darunter 0,5 mit 
                                      25,0 Std. wchtl. 
                          0,5  V c    13,5 Std. wchtl. 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der anlässlich persönlicher Anträge 
der Stelleninhaberinnen durchgeführten Arbeitsplatzüberprü-
fung  

 
 
 

 

UA 40700  Verwaltung der Jugendhilfe SV 

  

51.03.08 V: 1,0  A 10  OI  -ohne Verm.-   --->   A 11  Amtm/-fr 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der anlässlich eines persönlichen 
Antrags des Stelleninhabers durchgeführten Arbeitsplatzüber-
prüfung  

  

51.30.11 V: 1,0  A 6  Sekr  falls Ang.:    --->   BAT VI b  VA 
                BAT VIII/VII 

 B: funktionsbezogene Anpassung der Stelle an die für Mischar-
beitsplätze übliche Ausweisung  

  

51.22.19, 22 V: 2,0  BAT IV a  SozArb  -ohne Verm.-   --->   A 11  Amtm/-fr 

 B: wertgleiche Stellenumwandlung  

  

51.30.16 V: 1,0  BAT VIII/VII  VA  -ohne Verm.-   --->   A 7  OSekr 

 B: funktionsbezogene Anhebung und entsprechende Ausweisung als 
Beamtenstelle, die berücksichtigt, dass die Stelleninhaberin 
ihre Qualifikation als ausgebildete Justizfachkraft in das 
Sachgebiet "Unterhaltssicherung" einbringt  



 Blatt 14 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
UA 40800  Versicherungsamt SV 

  

35.20.14 V: ./. 1,0  BAT V b  VA  kw 

 B: Streichung einer Stelle in Erfüllung des kw-Vermerks  

 
 
 

 

UA 40900  Lastenausgleichsverwaltung SV 

  

55.31.02 V: ./.  0,5  BAT VI b  VA  kw 

 B: Streichung einer halben Stelle in Erfüllung des kw-Vermerks  

 
 
 

 

UA 50000  Stadtgesundheitsamt SV 

  

53.40.10/21.01 V: 1,0  A 14  MedOR  -ohne Verm.-   --->   A 15  MedD 

 B: Umsetzung des Ergebnisses der anlässlich eines persönlichen 
Antrags durchgeführten Arbeitsplatzüberprüfung  

  

53.52.01 
53.53.01 
53.41.02/54.01 

V: 1,0  A 10       TOI           --->   3,0  A 10  TOI  *) 
1,0  BAT V c *  GesundhAufs 
1,0  BAT V c    MTA 

 *) mit (Zusatz-)Ausbildung als Hygienefachkraft,  
sonst A 9 mD/ BAT V c * 

 B: Verwendung einer vorhandenen Stelle für die Aufgaben nach dem 
neuen Infektionsschutzgesetz und der novellierten Trinkwas-
serverordnung, womit in Unterstützung amtsinterner organisa-
torischer Maßnahmen die benötigte weitere Fachkraft auch ohne 
zusätzliche Stelle zur Verfügung gestellt werden kann; an-
sonsten einheitliche Ausweisung der Stellen für eine qualifi-
zierte Gesundheitsaufsicht  

 
 
 

 



 Blatt 15 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
UA 60000  Bauamt ATV 

  

 

60.60.10/ 
60.50.10 (neu) 

V: UA 82010               --->   UA 60000 

 1,0  BAT I b  TA  kw          A 14  BauOR  -ohne Verm.- 

 B: unter Aufgabe des kw-Vermerks nicht länger aufschiebbare Ein-
richtung einer Abteilungsleitungs-Stelle "Hochbau und Tech-
nik/Energie", die zum StPl 2003 nach A 15/BAT I a beantragt 
worden war, was aber mangels einer Verrechnungsmöglichkeit 
zurückgestellt wurde  

  

60.43.12 
60.43.11, 14 

V: 0,5  A 11  Amtm/-fr  ku A 10   --->   ohne Vermerk 
2,0  A 10  OI                         A 11  Amtm/-fr 

 B: funktionsbezogene Anhebungen in Ablösung eines vorgeschalte-
ten Sanierungszulagenprojektes, mit dessen Unterstützung im 
StPl 2003 eine halbe A 10-Stelle zum UA 63000 als BAT IV a-
Stelle für das Aufgabengebiet "Trassengenehmigungen" umgewid-
met werden konnte  

  

60.12.10 

60.12.13 

V: ./.  0,5  A 11   Amtm/-fr  ku A 10 

 1,0  BAT VIII *  VA   --->   kw 

 B: Streichung einer halben Stelle und Anbringung eines kw-
Vermerks im Ausgleich für die Nichtrealisierung des kw-
Vermerks an der Stelle 60.60.10  

  

60.02.01 
60.02.02 

V: 1,0  A 7       OSekr   --->   2,0  BAT V c  VA 
1,0  BAT VI b  VA 

 B: funktionsbezogene Anhebung der für den Geschäftsstellenbe-
reich des Gesamtamtes verantwortlichen Kräfte unter Berück-
sichtigung der zwischenzeitlich zugewiesenen weiteren Aufga-
ben  

 
 
 

 

UA 61000  Stadtplanung ATV 

  

60.33.10 V: 1,0  A 13 gD  TOAR  falls Ang.:   --->   BAT III *  TA 
                    BAT III * 

 B: wertgleiche Stellenumwandlung  



 Blatt 16 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
UA 61200  Vermessungsamt ATV 

  

62.22.12 V: 1,0  BAT IV b *  TA  künftig 30 Std.   --->   30 Std. wchtl. 
                     wchtl. 

 B: Anpassung des Stellenplans an inzwischen erfolgte Arbeits-
zeitreduzierung  

  

62.11.16 V: ./.  0,5  BAT VI b "  VermTechn  kw 

 B: Streichung einer halben Stelle in Erfüllung des kw-Vermerks  

 
 
 

 

UA 61300  Bauaufsichtsamt ATV 

  

63.12.10 V: 1,0  A 14  BauOR   --->   A 15  BauD  ku A 14 

 B: stellenplanmäßige Umsetzung eines außergerichtlichen Ver-
gleichs  

  

63.13.10 V: 1,0  BAT IV a  VA   --->   III 

 B: funktionsbezogene Anhebung unter Berücksichtigung des der 
Stelleninhaberin im Rahmen ihres multifunktionalen Einsatzes 
eingeräumten Kompetenzspielraums  

 
 
 

 

UA 62200  Wohnungsfürsorge SV 

  

35.10.18 

35.10.10/17 
35.10.14 

V: +  1,0  A 10  OI  

 1,0  BAT  IV a  VA   --->   A 10  OI 
1,0  BAT  IV b  VA                    kw 

 B: Die aufgrund des neuen Wohngeldgesetzes - in Kraft seit 
01.01.01 - und des Grundsicherungsgesetzes - in Kraft seit 
01.01.03 - stark gestiegenen Wohngeldfallzahlen erfordern 
zwei weitere SB. Durch veränderte Ausweisung der freiwerden-
den Stelle 35.10.10 - deren Aufgaben übernimmt im Rahmen or-
ganisatorischer Veränderungen künftig in Personalunion der 
Inhaber der Stelle 35.03.10 - ist nur die Schaffung einer 
Stelle notwendig. Da der Engpass aber auch auf die Langzeit-
erkrankung einer Kraft zurückzuführen ist, wird zum Ausgleich 
ein kw-Vermerk an deren Stelle angebracht  



 Blatt 17 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
35.10.15 V: 1,0  BAT  IV b  VA   --->   A 10  OI 

 B: wertgleiche Stellenumwandlung  

 
 
 

 

UA 79100  Wirtschaftsförderung ATV 

  

80.11.01 V: 1,0  A 12  AR   --->   A 13 gD  OAR 

 B: funktionsbezogene Anhebung, die berücksichtigt, dass die 
Beratungen für Betriebs-/Ansiedlungs- und Existenzgründungen 
an Qualität gewonnen haben und künftig noch weiter gesteigert 
werden können, nachdem der Stelleninhaber an der Verwaltungs- 
und Wirtschaftsakademie Freiburg den "Studiengang zum geprüf-
ten Wirtschaftsförderer" mit Diplomabschluss und einen IHK-
Lehrgang "Business Englisch" erfolgreich besucht hat  

  

80.12.01 V: 1,0  BAT II '  TA   --->   A 13 hD  MR 

 B: Anpassung des Stellenplans an verändertes Anforderungsprofil  

 
 
 

 

UA 82010  S-Bahn-Rodgau ATV 

  

60.62.10 V: 1,0  A 11  Amtm/-fr  kw ...   --->   A 12  AR  kw ... 

 B: funktionsbezogene Anhebung, die berücksichtigt, dass der 
Stelleninhaber im Vorgriff auf seinen späteren vollständigen 
Wechsel in die Verwaltungsabteilung des Amtes 60 die mit  
der Sachgebietsleitung "Gestattungen" verbundenen Aufgaben 
zusätzlich übernommen hat, was bereits jetzt den Wegfall  
einer halben Stelle - Nr. 60.12.10 - beim UA 60000 ermöglicht 
und die zeitnahe Erfüllung des an seiner derzeitigen Stelle 
S-Bahn-baubedingt angebrachten kw-Vermerks garantiert  

  

 

60.60.10/ 
60.50.10 (neu) 

V: UA 82010                   --->   UA 60000 

 1,0  BAT I b  TA  kw ...          A 14  BauOR  -ohne Verm.- 

 B: Umwidmung einer Stelle unter Aufgabe des kw-Vermerks – Be-
gründung siehe bei UA 60000  



 Blatt 18 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
UA 85500  Forstwirtschaftliche Unternehmen ATV 

  

80.22.12 
80.22.13 
80.22.14 
80.22.15 

V: 2,0  GFTV W 6 (HLT 6)  Arb   --->   1,0  BAT V c *  Ang 
                                    1,0  BAT V c    Ang 
1,0  GFTV W 5 (HLT 5)  Arb          1,0  BAT VI b   Ang 
1,0  GFTV W 4 (HLT 4)  Arb          1,0  BAT VII    Ang 

 B: infolge immer stärkerer Verlagerung des Aufgabengebietes von 
rein forstwirtschaftlichen hin zu multifunktionalen Tätigkei-
ten und damit der Abkehr von der Anwendung der für Waldarbei-
ter geltenden besonderen Bestimmungen zur Lohnermittlung 
macht es Sinn, auch diese Stellen in die Einkommenssituation 
der Betroffenen wahrende BAT-Stellen umzuwandeln  

  

  

 
 

 

I I .  S O N D E R V E R M Ö G E N  

 
 
 

 

UA 81750  ESO - Kommunale Dienstleistungen 

  

70 ... V: 1,0  A 12  AR   --->   A 13 gD  OAR 

 B: funktionsbezogene Anhebung, die berücksichtigt, dass die 
Stelleninhaberin als Abteilungsleiterin für die jetzt dort 
zusammengefassten - seither teilweise bei der Stadtkasse er-
ledigten - Aufgaben "Veranlagung / Satzungen" zuständig ist  

  

 

21.21.12/70 ... 

V: UA 03200        --->   UA 81750 

 1,0  A 10  OI 

 B: infolge Aufgabenverlagerung Übernahme der Stelle nach bereits 
erfolgter Umsetzung des Inhabers zum ESO - Abwicklung der 
Straßenreinigungs- und Abfallgebühren  

 
 
 

 

  



 Blatt 19 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 
S C H L U S S B E M E R K U N G E N  

  

 V: Unter Ziffer 2 (neu) ATV/SV/FW 
wird aufgenommen: 

 Abgesehen davon, dass kw- und ku-Vermerke zu beachten sind, 
ist bei frei werdenden Planstellen zu prüfen, ob sie im Rah-
men des nächsten Stellenplanverfahrens 

 - zur Streichung vorgeschlagen oder 

 - mit einem geringeren Stellenwert ausgewiesen werden können. 
In der Regel ist bei Planstellen ab A 8 / BAT V c aufwärts 
eine um eine Besoldungs-/Vergütungsgruppe niedrigere - bei 
BAT-Stellen ggf. nicht zum Fallgruppenaufstieg berechtigen-
de - Ausweisung anzustreben. 

 Nicht mehr beanspruchte Stellenwerte können für Beförderungen 
auf Planstellen verwandt werden, bei denen ein Vermerk klar 
stellt, dass sie aufgrund der Obergrenzen gem. § 26 BBesG 
nicht mit ihrem eigentlichen Wert ausgewiesen sind. Ziffer 1 
Satz 2 gilt sinngemäß. 

 B: Neben dem Aspekt möglicher Personalkosteneinsparungen stellt 
der Vorschlag insbesondere darauf ab, einer dauerhaften ein-
seitigen Entwicklung des Stellenplanniveaus entgegen zu wir-
ken. Die Maßnahme versteht sich ausdrücklich nicht als Abkehr 
von funktions-, personen- bzw. sanierungszulagenbezogen Anhe-
bungen, die auch künftig möglich bleiben sollen, sondern als 
sinnvolle bzw. notwendige Fortentwicklung des erfolgreichen 
Sanierungskurses in Kombination mit der Verwaltungsstruktur-
reform. 

 Im Sinne einer gezielten Personalentwicklung können Ausnahmen 
von der Absenkung geboten sein, wenn ansonsten bewährten 
Kräften anlässlich von Umsetzungen keine Beförderungs-/Höher-
gruppierungschance verbliebe. 

  

 V: Unter Ziffer 3 (neu) SV 
wird aufgenommen: 

 Unabhängig von der Schulform erhalten Schulverwaltungskräfte 
- gleich, ob Allein-, Erst- oder Zweitkräfte - eine persönli-
che Zulage nach BAT V c, 

- nachdem sie drei Jahre in BAT VI b eingruppiert waren, 

- wenn sie die während dieses Zeitraums angebotenen Fortbil-
dungsmaßnahmen - insbesondere bestehend aus den Bausteinen 
"Haushaltsrecht", "Kommunikation und Kooperation", "Zeitma-
nagement", "Büroorganisation" sowie "EDV-Vertiefung, haupt-
sächlich in schulspezifischen Programmen" - erfolgreich ab-
solviert haben und 

- ihnen in einer detaillierten, in der Regel von der Schul-
leitung abzugebenden Beurteilung ein differenziertes Leis-
tungsbild bestätigt worden ist. 



 Blatt 20 
 
 V  Veränderung 
Stellen-Nr.  
 B  Begründung 

 
 
 
 B: Im Rahmen einer Qualifizierungsoffensive für die Schulverwal-

tungskräfte (seither Schulsekretärinnen) soll deren Bezahlung 
wie folgt neu geregelt werden: 

1. Unter Inanspruchnahme der - zunächst weiterhin - nach A 7 
/ BAT VI b ausgewiesenen Stellen werden Schulverwaltungs-
kräfte 

a) während der ersten sechs Monate ihrer Tätigkeit nach 
BAT VII, 

b) bei entsprechender Bewährung anschließend nach BAT 
VI b vergütet. 

2. Nach drei Jahren Eingruppierung in BAT VI b und erfolgrei-
cher Absolvierung des Fortbildungsangebots greift die vor-
geschlagene Zulagenregelung. 

Schulverwaltungskräften, die seit mindestens 01.01.2001 in 
BAT VI b eingruppiert sind, werden die Fortbildungsmaßnah-
men so rechtzeitig angeboten, dass sie am 30.06.2004 abge-
schlossen sein können. 

3. Nach vier Jahren gezahlter Zulage und anhaltend guter Auf-
gabenerfüllung erfolgt die Eingruppierung nach BAT V c, 
was die Anhebung der Stellen im StPl 2008 voraussetzt. 

  

 V: Die seitherigen Ziffern 3 und 2 
werden 4 und 6. 

 B: Korrektur 

  

 V: Der seitherigen Ziffer 4 - künftig 5 a -  ATV/SV 
wird unter b angefügt: 

 Die Zulage wird - unter personenbezogener Fortgeltung der bis 
31.12.2003 getroffenen Einzelregelungen - Schulverwaltungs-
kräften nicht gewährt. 

 B: im Hinblick auf die vorgeschlagene neue Ziffer 3 folgerichti-
ge Änderung 

  

 
 


